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FERTIGSTELLUNG DER DORFERNEUERUNGSMASSNAHME

Festlicher Abschluss der Arbeiten in der 
Höchstädter Straße und Am Badersberg
Am Sonntag, den 22.10.17 um 14.00 Uhr
in der Höchstädter Straße  
(siehe auch Seite 8)

Altpapiersammlung des 
FC Betzenstein

Samstag, 07.10.2017 
ab 9.30 Uhr

AMTSSITZ – SCHULHAUS – HOTEL

Donnerstag, 26.10.2017 um 19.30 Uhr, 
Seminarraum der Schlossbrennerei 

(siehe auch Seite 18)
VORTRAG VON FRAU DR. PHIL. 

ANNETT HABERLAH-POHL

Die spannende Geschichte des Betzensteiner Pflegamtsschlosses
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POSTFILIALE IM RATHAUS
Postfiliale im Rathaus, Nürnberger Str. 5

M o 09.00 bis 12.00 Uhr      
Di 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi 10.00 bis 12.00 Uhr
Do 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
Sa 10.00 bis 11.00 Uhr

WERTSTOFFHOF
Wertstoffhof Betzenstein
Höchstädter Straße (nach Ortsende ca. 200 mtr, rechts)

Mi 15.00 bis 18.00 Uhr  
(während der Wintermonate 14.30 - 16.30 Uhr)
Sa 09.00  bis 13.00 Uhr 
Alle wichtigen Informationen über die Entsorgung von Wertstoffen 
finden Sie im Abfallwegweiser (im Rathaus erhältlich).

RATHAUS

Verwaltungsgebäude Betzenstein 
Nürnberger Str. 5, Tel. 09244/9852-0

M o 08.00 bis12.00 Uhr      
Di 08.00 bis12.00 Uhr  und 14.00 bis16.00 Uhr
Mi 08.00 bis12.00 Uhr  
Do 08.00 bis12.00 Uhr  und 14.00 bis18.00 Uhr
Fr 08.00 bis12.00 Uhr
Tel. 09244/9852-0

TOURIST-INFO UND MAASENHAUS

Mo bis Do   10.00 bis 14.00 Uhr
Fr       10.00 bis 12.00 Uhr
Sa       Okt. bis einschließlich März geschlossen
So       10.00 bis 12.00 Uhr (nur Haus, nicht Büro)

Im November ist das Maasenhaus nur So von  
10-12 Uhr geöffnet, das Büro ist geschlossen.

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN

Ärztehaus Betzenstein
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118
praxis@medinbetzenstein.de

Sprechstunden
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr
Fr.   16.30 bis 18.00 Uhr

Notfallsprechstunden
Mi.   16.30 bis 18.00 Uhr
Sa.   10.00 bis 11.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN AUS DER STADTRATSSITZUNG
VOM 25. JULI 2017

BAUANTRÄGE

Bauantrag des Herrn Martin Greithanner und der Frau 
Monika Trinks, Speckschlagstr. 1, Röthenbach; Neubau 
eines Wohnhauses auf Fl.Nr. 975, Gmkg. Betzenstein

Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. Mit der 
Erteilung einer Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes hinsichtlich des abweichenden Knie-
stockes besteht Einverständnis.

Bauantrag der Ehegatten Agnes und Reinhard Wirth, 
Ameisenbühl 1 a, Betzenstein; Anbau und Ausbau eines 
Gebäudes und Errichtung eines Carports auf Fl.Nr. 812, 
Gmkg. Betzenstein 

Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

FLUCHTTREPPE FÜR SCHULHAUS 

Brandschutzkonzept für Schulanlage Betzenstein; 
Auftragsvergabe für Schlosserarbeiten Flucht- 
treppe 

Das erstellte Brandschutzkonzept für die Schulanlage 
Betzenstein soll nunmehr umgesetzt werden. Für die 
Fluchttreppe aus dem Obergeschoss des Schulhauses 
wurden drei Angebote eingeholt. Das wirtschaftlichste 
Angebot wurde von der Lebensgemeinschaft e.V. Mün-
zinghof mit brutto 18.179,19 € abgegeben.

Der Stadtrat beschließt, der Lebensgemeinschaft e.V. 
Münzinghof den Auftrag für die Schlosserarbeiten zu er-
teilen.

Die Fundamentarbeiten für die Außentreppe wurden 
nach Angebotseinholung bereits an die Firma Eberhard 
Böhm-Kramm vergeben, Angebotssumme 4.600 €.

ÖFFNUNGSZEITEN

ERHÖHUNG DER HUNDESTEUER

Steuersätze der Nachbargemeinden als Anlehnung

Stadtrat Richard Engelhardt beantragt die Erhöhung der 
Hundesteuer in Anlehnung an die Steuersätze der be-
nachbarten Gemeinden. Der Stadtrat beschließt die Er-
höhung der Hundesteuer ab 01.01.2018 und folgende 
neuen Sätze:

1. Hund   45,00 €
jeder weitere Hund 65,00 €
Kampfhunde  500,00 €



3

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Kleinanzeigen kostenlos inserieren!
Einfach E-Mail an: 

info@betzenstein.de
oder Anruf: Tel. 09244/9852-21

NÄCHSTE STADTRATSSITZUNG 04.10.2017
Die nächste Stadtratssitzung findet am Mittwoch, den 
04. Oktober 2017 im Rathaus Betzenstein statt.

KLEINANZEIGEN

Wir suchen direkt in Betzenstein eine Wohnung (ca. 
100qm/ 3 >Zimmer) – evtl. auch ein Haus – zur Miete, 
oder auch ein Haus zum Kauf. Bitte einfach mal alles 
anbieten.
Tel. 0175 / 385 22 39. 

Junges Akademiker-Pärchen (Ingenieur, 26 und Infor-
matikerin, 28) mit gut erzogenem Hund sucht Einfami-
lienhaus / Doppelhaushälfte mit Garage und Garten 
zur Miete. Wir würden uns über Ihren Anruf freuen! 
Tel. 0176 / 83426087

Suche Garten oder Freizeit-/Wochenendgrundstück 
zu pachten oder kaufen. Tel.: 0177/4881643.

Ehepaar aus Creußen sucht eine 2 Zimmerwohnung 
in Betzenstein oder Plech in ruhiger Lage, ca. 60 qm, 
Preis: 350€ kalt. Wir sind beide Nichtraucher. Wünschens-
wert wäre ein Balkon, Bad mit Wanne, WC+Fenster, Erd-
geschoß oder 1 Stock.
Tel: 09270/349028

Suche Garage für Cabrio von Mitte/Ende November 17 
bis März 18. Mobil: 0176/78280519

VERKEHRSBESCHRÄNKUNG DER
GEMEINDEVERBINDUNGSSTRASSE
WEIDENHÜLL – OTTENBERG

Die Stadt Pottenstein beabsichtigt eine Verkehrsbe-
schränkung der Gemeindeverbindungsstraße Weiden-
hüll – Ottenberg, soweit sich die Straße auf dem Gebiet 
der Stadt Pottenstein befindet. Die Stadt Pottenstein in-
formiert über die geplante Gewichtsbeschränkung auf 
3,5 t. 

Die Stadt Betzenstein meldet Bedenken gegen die ge-
plante Verkehrsbeschränkung an. Die Gemeindeverbin-
dungsstraße Weidenhüll ist eine wichtige Verbindung 
im Straßennetz, sie ist im Kernwegenetz als übergeord-
neter Kernweg ausgewiesen. Die Straße wird auch für 
Schulbusse und Landwirtschaft benötigt. Eine Verkehrs-
beschränkung hätte zudem eine Erhöhung des Verkehrs 
von der B 2 nach Ottenberg und in Ottenberg zur Folge.

DISKUSSION UM ELEKTRO-TANKSTELLEN

Errichtung öffentlicher Ladesäulen für Elektrofahr-
zeuge

Das Landratsamt Bayreuth hat ein Elektro-Mobilitäts-
konzept für den Landkreis erarbeitet. In den Gemein-
den des Landkreises sollen gestaffelt nach Gemeinde-
größe Ladesäulen bzw. Wallboxen erstellt werden. Für 
den Herbst 2017 sind neue Förderaufrufe des Bundes 
und des Freistaates Bayern geplant. An diesen Förder-
aufrufen will sich der Landkreis mit den Gemeinden be-
teiligen. Wenn sich die Gemeinde mit einer öffentlichen 
Ladesäule oder Wallbox beteiligen will, dann muss sie 
bis Anfang Oktober:

a)  den geplanten Standort genau definieren
b)  Kostenvoranschläge für Anschluss und 
  Montage einholen

Zur Finanzierung:
Ladesäule: Kosten mind. 10.000 €, Zuschuss 40 % bis 
max. 6.000 €, Eigenbeteiligung der Gemeinde mindes-
tens 6.000 €
 
Wallbox: 
Kosten mind. 6.000 €, Zuschuss 40 % = 2.400 €, Eigen-
beteiligung der Gemeinde mindestens 3.600 €

Offen sind noch Fragen zum Betrieb, zu den Betriebs-
kosten und zum Stromverkauf. Evtl. müsste der Strom, 
solange nur ein geringer Stromverbrauch gegeben ist, 
kostenlos abgegeben werden. 

Die Errichtung von „Elektro-Tankstellen“ durch die Ge-
meinde wird teilweise auch kritisch gesehen, da Bau und 
Betrieb von Elektro-Tankstellen keine kommunalen Auf-
gabe sind. Gewerbebetriebe können diese Aufgabe wohl 
besser leisten. Mit dem Stromverkauf würde die Gemein-
de gewerblich tätig. Dies darf sie nur, wenn Private nicht 
zur Verfügung stehen.

Nachdem einerseits noch Fragen zum Betrieb, zu den 
Betriebskosten und zum Stromverkauf offen sind, ande-
rerseits Gewerbebetriebe diese Aufgabe besser leisten 
können und Elektrotankstellen keine kommunale Aufga-
be sind, beschließt der Stadtrat, sich nicht am Förderver-
fahren des Landkreises zu beteiligen

SANIERUNG HÖCHSTÄDTER STRASSE

Auftragsvergabe für zusätzlichen Spitzgraben
Es war ursprünglich angedacht, im Bereich der Einmün-
dung des Weges zur Windmühle in die Gemeindever-
bindungsstraße zusätzliche Spitzgrabensteine zur Ab-
leitung des Oberflächen-wassers einzubauen. Eine 
Beschlussfassung und Auftragsvergabe hierüber wird 
zurückgestellt.
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2. Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung einer Hundesteuer  
(Hundesteuersatzung) 

vom 13. September 2017 

 

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes - KAG 
- in der Fassung der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (BayRS 2024-1-I), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13. Dezember 2016 (GVBl. S. 351)  folgende Satzung: 

 

§ 1  

Die Hundesteuersatzung vom 12.12.2007 wird wie folgt geändert.  

 

§ 5 erhält folgende Fassung: 

§ 5 Steuermaßstab und Steuersatz 
Die Steuer beträgt 
für den ersten Hund 45,00 Euro 
für jeden weiteren Hund 65,00 Euro. 
Für Kampfhunde im Sinne des § 5a beträgt die Steuer 500,00 Euro. 
Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, sind bei der Berechnung der Anzahl 
der Hunde nicht anzusetzen. Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, gelten als erste 
Hunde. 
 

§ 5a wird eingefügt: 

§ 5a Kampfhunde 
(1) Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassenspezifischer Merkmale, Zucht und 
Ausbildung von einer gesteigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder 
Tieren auszugehen ist. 
(2) Entsprechend der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit 
vom 10. Juli 1992 (GVBl S. 268), geändert durch Verordnung vom 4. September 2002 (GVBl 
S. 513) und durch Bekanntmachung vom 15. Juli 2004 (GVBl S. 351), wird bei den folgenden 
Rassen und Gruppen von Hunden sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen 
Hunden die Eigenschaft als Kampfhund stets vermutet: 
– Pit-Bull 
– Bandog 
– American Staffordshire Terrier 
– Staffordshire Bullterrier 
– Tosa-Inu 
 (3) Bei den folgenden Rassen von Hunden wird die Eigenschaft als Kampfhund vermutet, 
solange nicht nachgewiesen wird, dass diese keine gesteigerte Aggressivität und Gefährlichkeit 
gegenüber Menschen oder Tieren aufweisen: 
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– Alano 
– American Bulldog 
– Bullmastiff 
– Bullterrier 
– Cane Corso 
– DogArgentino 
– Dogue de Bordeaux 
– Fila Brasileiro 
– Mastiff 
– Mastin Espanol 
– Mastino Napoletano 
– Perro de Presa Canario (Dogo Canario) 
– Perro de Presa Mallorquin 
– Rottweiler 
Dies gilt auch für Kreuzungen dieser Rassen untereinander oder mit anderen als von Absatz 1 
erfassten Hunden. 
(4) Unabhängig hiervon kann sich die Eigenschaft eines Hundes als Kampfhund im Einzelfall 
aus seiner Ausbildung mit dem Ziel einer gesteigerten Aggressivität oder Gefährlichkeit 
ergeben. 
(5) Der erhöhte Steuersatz nach §5 entfällt bei Tatbeständen nach §5a Absatz 3 mit Ablauf des 
Kalendermonats, in dem eine Bescheinigung ausgestellt wurde. Bei Fällen nach Absatz 4 
entsteht der erhöhte Steuersatz mit Beginn des folgenden Kalendermonats, in dem die 
Eigenschaft als Kampfhund festgestellt wird. 
 

§ 2  

 

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2018 in Kraft.  

 

 

Betzenstein, 13. September 2017 

Stadt Betzenstein 

 

Meyer 

Erster Bürgermeister  
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Nr. 104

Wirtschaftsakademie startet
Mit dem neuen 
Ausbildungsjahr 
2017/2018 begin-
nen auch die An-
gebote der neu ins 

Leben gerufenen 
Wirtschaftsakademie Pegnitz (Re-
gion Aktuell berichtete). Unter 
der Regie des Leadpart-
ners Wirtschaftsband A9 
Fränkische Schweiz, Ab-
teilung Wirtschafts- und 
Juniorenakademie, sowie 
des Wirtschaftskreises 
Pegnitz und der Wirt-
schaftsförderung der 
Stadt Bayreuth konnte 
ein Netz kooperierender 
Betriebe gebildet wer-
den, die ihren Auszubil-
denden ein Mehr an 
Qualifikation bieten.  

Qualifikationsvor-
sprung 

Mit Themen wie Telefon-
training, Kritikfähigkeit 
oder Selbst- und Zeitma-
nagement werden Inhalte ange-
boten, die über das klassische 
Ausbildungsprogramm hinaus-
gehen. Die Teilnehmer  erhalten 
einen Qualifikationsvorsprung, 
der ihnen im weiteren Berufsle-
ben von Vorteil sein wird. Aber 
nicht nur die jungen Auszubil-
denden profitieren von dem An-
gebot der Wirtschaftsakademie 
Pegnitz. Auch die entsendenden 
Ausbildungsbetriebe ziehen ei-
nen unmittelbaren Nutzen aus 
den ihren Bedürfnissen entspre-

chend gecoachten jungen Mitar-
beitern. Durch die Kooperation 
können zudem die Kosten für pro-
fessionelle Referenten und Trainer 
auf mehrere Schultern verteilt 
und somit für den einzelnen mi-
nimiert werden. 

Bunter Branchenmix 

Zu den innovativen Ausbildungs-
betrieben, die zu Beginn der 
Wirtschaftsakademie Pegnitz ihre 
Auszubildenden angemeldet ha-
ben, zählen Vertreter der unter-
schiedlichsten Branchen. So sind  
zum Beispiel mit der KSB AG aus 
Pegnitz Vertreter aus dem produ-
zierenden Gewerbe ebenso an 
den Angeboten interessiert wie   
der Dienstleister vfm GmbH oder  
das Entsorgungsunternehmen 
Veolia Umweltservice Süd GmbH 

& Co. KG. Mit communicall   
GmbH sind ein Telefondienstleis-
ter   und mit AVS GmbH ein Soft-
ware- und Produnktentwickler 
ebenfalls  in der Wirtschaftsaka-
demie aktiv. Neben diesen 
Dienstleistern ist auch die öffent-
liche Verwaltung aus der Region 

beteiligt. 

Businessknigge zum 
Auftakt 

In enger Abstimmung 
mit den beteiligten Aus-
bildungsbetrieben wur-
den mehrere relevante 
Qual ifikat ionsthemen 
erarbeitet, die in den 
kommenden Wochen 
angeboten werden. Ge-
rade zu Beginn der Aus-
bildungszeit ist ein siche-
res Auftreten im vielleicht 
noch unbekannten ge-
schäftlichen und berufli-
chen Umfeld von großer 
Bedeutung. Mit der Auf-
taktveranstaltung „Busi-

nessknigge“ wird genau diese 
Herausforderung aktiv aufge-
nommen. In Kooperation mit der 
TBB Bayreuth werden den jungen 
Auszubildenden wertvolle Kennt-
nisse zum richtigen und sicheren 
Verhalten im Geschäftsleben 
vermittelt. 

Weitere Informationen und Kon-
takt: 
Corinna Deß 
Projektmanagerin 
Tel. 09241 72324

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
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Festlicher Abschluss der Arbeiten in der Höchstädter Straße und Am Badersberg
 
Am Sonntag, den 22.10.17
Um 14 Uhr
In der Höchstädter Str.
 
Zeltbetrieb
Für Kaffee und Kuchen, Bratwürste und fränkisches Bier sorgen die Bürger23.
Die Einnahmen werden für einen sozialen Zweck verwendet.
 
Alle sind herzlich eingeladen.

1. Bürgermeister Claus Meyer
 

Kaffe
e und

 Kuch
en

Zeltbet
rieb

Bürger 23 e.V.
für ein lebendiges Betzenstein

Einladung zum Abschluss  der Dorferneuerung in der Höchstädter Straße

FERTIGSTELLUNG DER DORFERNEUERUNGSMASSNAHME

Bier und Bratwürste
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PFLEGEFAMILIEN GESUCHT

Aus unterschiedlichen Gründen können Kinder mit Be-
hinderung manchmal nicht in ihrer Herkunftsfamilie auf-
wachsen oder brauchen vorübergehend eine Betreuung, 
weil zum Beispiel die Mutter ins Krankenhaus muss. 
Pflegefamilien sind daher eine Alternative zu stationä-
ren Wohnformen der Behindertenhilfe. In einer intakten 
Pflegefamilie können diese Kinder in einem geborgenen 
Rahmen mit zuverlässigen Beziehungen aufwachsen.

Die Betreuung in einer Pflegefamilie
• bietet den Kindern die Chance auf Betreuung,  
 Erziehung und Förderung im Familienrahmen
• gibt ihnen die Möglichkeit inmitten der Gesellschaft  
 aufzuwachsen
• eröffnet höhere Chancen für eine Integration
• sichert eine individuelle Begleitung
• stellt die Pflegefamilie vor eine besondere pädagogi- 
 sche Aufgabe – sie fordern und bereichern das Famili- 
 enleben

Welche Aufgaben und Ziele hat die Pflegefamilie?
Ein behindertes Kind ist zunächst ein Kind mit Bedürf-
nissen, wie es jedes Kind hat. Kinder mit Behinderung 
benötigen allerdings in besonderem Maße Förderung 
und Unterstützung. Die Förderziele resultieren aus der 
jeweiligen Behinderung des Kindes. Ziel ist, das Kind im 
Rahmen seiner individuellen Möglichkeiten zu fördern, 
Zugang zu externen Fördermöglichkeiten zu eröffnen 
und damit die Voraussetzungen für eine größtmögliche 
Selbstständigkeit und Normalität zu schaffen.

Welche Kinder und Jugendlichen werden betreut?
Wir suchen Pflegefamilien bzw. Bereitschaftspflegefami-
lien für Kinder mit geistiger, körperlicher oder seelischer 
Behinderung, für die der Bezirk Oberfranken zuständig 
ist. Die Betreuung in der Pflegefamilie ist in der Regel 
begrenzt auf die Zeit bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres des
behinderten Kindes. 

Wer kann Pflegeeltern werden?
Wir suchen Familien, die es sich vorstellen können, Kin-
der oder Jugendliche mit Behinderung für eine bestimm-
te Zeit in ihrer Familie aufzunehmen und zu betreuen. 
Die Familie sollte hinreichend belastbar, sozial integriert, 
kooperationsbereit und realitätsbezogen hinsichtlich der 
eigenen Möglichkeiten und Erwartungen sein.

Weitere Voraussetzungen sind: 
• Sie haben praktische Erziehungserfahrung bzw. eine  
 pädagogische Ausbildung und sind nicht oder nur  
 geringfügig berufstätig.
• Sie leben in geregelten wirtschaftlichen und  
 persönlichen Verhältnissen, d. h. haben ausreichend  
 Einkommen, damit die finanzielle Existenz der Familie  
 nicht vom Pflegekind abhängt.
• Sie verfügen über ausreichenden Wohnraum.
• Sie haben Geduld, Einfühlungsvermögen und die  
 Bereitschaft, auf ein behindertes Kind einzugehen. 
• Sie benötigen grundsätzlich die Erlaubnis des  
 Jugendamtes zur Betreuung von Pflegekindern  
 (Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB VIII).

Welche Leistungen erhält die Pflegefamilie?
Die Pflegefamilie erhält finanzielle Leistungen und fach-
liche Begleitung bzw. Unterstützung. Die finanziellen 
Leistungen setzen sich zusammen aus:
•  einer monatlichen Erziehungspauschale und
•  einem am Alter des Kindes orientierten Grundbetrag  
 zur Deckung seiner Lebenshaltungskosten. 
 Darüber hinaus können Zuschüsse beantragt werden,  
 z. B. für Bekleidung, Schulmaterialien, Musikinstru- 
 mente oder Urlaub für das Pflegekind.

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Bezirk Oberfranken
Sozialverwaltung
Arbeitsbereich 201
Cottenbacher Straße 23
95445 Bayreuth
Telefon: 0921 7846-2018

Manchmal können Kinder und Jugendliche mit  
Behinderung nicht in der Herkunftsfamilie aufwachsen.
Der Bezirk Oberfranken ist als überörtlicher Sozialhilfe-
träger zuständig für Kinder mit geistiger, seelischer und /
oder körperlicher Behinderung. Um diesen Kindern eine 
Betreuung mit individueller Begleitung in einem möglichst 
familiären Umfeld zu ermöglichen, werden

Pflegefamilien gesucht,
 Q die sich vorstellen können, Kinder oder Jugendliche mit 
Behinderung für eine bestimmte Zeit in ihrer Familie 
aufzunehmen und betreuen,

 Q die praktische Erziehungserfahrung bzw. eine  
pädagogische Ausbildung haben, 

 Q in denen ein Elternteil nicht oder nur geringfügig  
berufstätig ist,

 Q die in geregelten wirtschaftlichen und persönlichen 
Verhältnissen leben,

 Q die über ausreichenden Wohnraum verfügen,
 Q die Geduld, Einfühlungsvermögen und die Bereitschaft 
haben, auf ein behindertes Kind einzugehen. 

Wir bieten
 Q Beratung vor, während und nach der Aufnahme eines 
Kindes bzw. 

 Q Beratung hinsichtlich behinderungsspezifischer Fragen 
 Q eine Vergütung des (erhöhten) Erziehungsaufwandes, 
der Lebenshaltungskosten und einmalige Zuschüsse 
(Erstausstattung, Kleidergeld, etc.) 

Die allgemeine pädagogische Begleitung erfolgt dank einer 
Kooperation in der Regel durch die erfahrenen Mitarbeiter 
des zuständigen Jugendamtes.

PFLEGEFAMILIEN 
GESUCHT!
Für Bereitschafts- und Dauerpflege

www.BEZIRK-OBERFRANKEN.de/soziales

Interesse?
Dann melden Sie sich bei:
Bezirk Oberfranken | Sozialverwaltung
Cottenbacher Straße 23 | 95445 Bayreuth
Telefon: 0921 7846-2018
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Die Forstbetriebsgemeinschaft Pegnitz 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit Herrn Revierleiter 
Lindl vom AELF Bayreuth eine 

Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 12.10.2017 um 19.30 Uhr 
in Betzenstein im Gasthaus Herbst. 

Thema ist hier unter anderem die Grenzsicherung im Pri-
vatwald sowie die derzeitige Situation auf dem Holzmarkt 
aufgrund der Kalamitäten. 

INFOVERANSTALTUNG DER 
FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT 

UMWELTPÄDAGOGISCHE FÜHRUNGEN IM WILDPARK HUNDSHAUPTEN 
AB JETZT KOSTENLOS FÜR KINDERGÄRTEN UND 1. KLASSEN!

 
Im Rahmen des diesjährigen Projektes „Heute gibt’s mal Fleisch – Raubtie-
re in Franken“ können ab jetzt Kindergärten und erste Klassen kostenlos an 
umweltpädagogischen Führungen im Wildpark Hundshaupten teilnehmen. Das 
Projekt wird durch das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz gefördert. Es kann nur eine begrenzte Anzahl an Terminen verge-
ben werden.

Die Gruppen können wählen zwischen den Themenschwerpunkten Wolf, 
Luchs und Uhu. Mit Basteleien, Spielen und Aktionen werden die Kinder selbst 
zum „Raubtier“ und können bei einem Tierbesuch die positiven Wertigkeiten 
dieser Tierarten für unsere Region und ihre Bedeutung früher und heute ken-
nenlernen.

Es können auch noch die klassischen Themen aus dem Pilotprojekt „alte Haustierrassen“ vom letzten Jahr - Schaf, 
Huhn, Schwein, Wald, und Wildnis - gebucht werden. Dabei können Teilnehmer bei den Veranstaltungsthemen 
Schaf und Schwein die Tiere hautnah und zum Anfassen erleben.

Die Veranstaltungen werden von der Umweltstation Lias-Grube durchgeführt. Eine umweltpädagogische Veranstal-
tung im Wildpark dauert ca. zwei Stunden und kostet zusätzlich zum Wildparkeintritt für Gruppen und Schulklassen 
ab der zweiten Klasse pro Kind 3 € (ab 20 Personen) bzw. 60 € für kleinere Gruppen. Terminabsprache, Buchungen 
und weitere Details per Mail unter info@umweltstation-liasgrube.de oder per Telefon unter 09545 950399.
 
Im Auftrag des Landkreis Forchheim
 
Ulrike Schaefer
Terminkoordination in der Umweltstation Lias-Grube 
T 09545 950399
E info@umweltstation-liasgrube.de.de
www.umweltstation-liasgrube.de

AKTION BIOTONNE

Der Landkreis Bayreuth 
beteiligt sich an der vom 
NABU-Bundesverband or-
ganisierten bundesweiten 
Gemeinschaftskampag-
ne „Aktion Biotonne“ zum 
Thema organische Abfäl-
le. 

Die Kampagne ermöglicht 
die direkte Ansprache von 
Kunden am Einkaufsort 
(Partner der Aktion sind 
die REWE-Märkte in Pegnitz, Hollfeld, Eckersdorf, Hei-
nersreuth, Mistelgau und Speichersdorf), um sie für das 
Thema Getrenntsammlung von Küchen- und Gartenab-
fällen über die Biotonne zu sensibilisieren. Ziel ist, die 
Menge der gesammelten Bioabfälle zu erhöhen, Fehl-
würfe zu reduzieren und damit zur Qualität von regiona-
len Kompostprodukten beizutragen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Kampagnen-
homepage 
www.aktion-biotonne.de.



11

BETZENSTEIN INFORMIERT

INFO ZUM ELTERNGELD

Informationsveranstaltung – Eintritt frei

Wo  
ZENTRUM BAYERN FAMILIE UND SOZIALES
Hegelstraße 2, Bayreuth (Nähe Röhrensee)
Bitte folgen Sie den Wegweisern zur Veranstaltung.
Parkplätze sind in ausreichender Anzahl vorhanden.

Wann
Donnerstag, 19. Oktober 2017, 19.00 Uhr

Referenten  
Gudrun Abraham und weitere Fachleute vom Zentrum 
Bayern Familie und Soziales

Veranstalter
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen im LRA Bayreuth

Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen der Diakonie Bayreuth
in Kooperation mit der Evangelischen Familien-
Bildungsstätte Bayreuth

Neue	Kurse!!	
www.Musikgarten-Kinderzeit.jimdo.com	

„Musikgarten	1“	für	Kinder	mit	Eltern	
von	1,5	bis	3	Jahren	

8	x	50	Minuten	für	45€	
Dienstags,	10.10.2017	–	05.12.2017	
Wann:	9.10	Uhr	-	ausgebucht	
	
„Bambini-Musik“	für	Babys	mit	Eltern	
von	ca.	4	Monaten	bis	1,5	Jahren	
8	x	45	Minuten	für	40€	
Dienstags,	10.10.2017	–	05.12.2017	
Wann:	10.15	Uhr	
	
Wo:	Im	„Alten	Schulhaus“	in	Hüll	bei		
Betzenstein	

Anmeldung	bitte	bei:	
Stefanie	Held	–	Lizenz	für	Musikgarten	1	
Tel:	09244/982544	bzw.		0174/3054580	

steffi.sonne@t-online.de	
(Teilnehmerzahl	begrenzt	auf	10	Kinder)	

NEUER SCHULLEITER IN BETZENSTEIN

Helmut Bencker ist neuer Schulleiter der Grundschule 
Betzenstein-Plech. Der 56-jährige war zuvor an einer 
Schule in Ansbach beschäftigt. 
Er tritt die Nachfolge von Rektor Luber an, der im letzten 
Jahr aus dem Amt geschieden ist. 

Betzenstein hat er sich bewusst ausgesucht, da die 
Schule nicht nur überschaubar und „familiär“ ist, ein tol-
les Team und nette Kinder hat, sondern auch Aktivitä-
ten während des gesamten Schuljahres bietet, die die 
Schulgemeinschaft fördern und stärken. 

Als Vorbereitung auf die Zukunft will er den Kindern 
Selbstbewusstsein und das Wissen um die persönliche 
Freiheit mitgeben. Wichtig sei es, den Blick auf einen 
vernünftigen Umgang mit den Medien zu schulen. Dies 
ist ein wichtiger Bestandteil der Erziehungsarbeit und 
bedarf auch der Mitarbeit der Elternschaft, für die seine 
Tür immer offen stehe.
 
Ein besonderes Augenmerk will er auf die Musikalität le-
gen. Musik ist seine Leidenschaft. Er selbst hat vor sei-
nem Lehramtsstudium Kirchenmusik studiert und war in 
verschiedenen musikalischen Bereichen tätig.

Vertreten wird Herr Bencker durch Birgit Otto, Grund-
schule Plech, und Andreas Ziel, Grundschule Betzen-
stein.
Wir wünschen Herrn Bencker einen guten Start und 
allen Schülern/innen und Lehrern ein spannendes und 
entspanntes Schuljahr!

Amtseinführung: Schulleiter Bencker (Mitte), Stellver-
treterin Birgit Otto (2.v.l.), Stellvertreteter Andreas Ziel 
(2.v.r.) und Petra Rauh (r.), vom Schulamt sowie Bürger-
meister Claus Meyer. Foto: Trenz
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KIRCHWEIH 2017

KIRWA BETZENSTEIN 2017 – DANKE AN ALLE MITWIRKENDEN

Die Betzensteiner Kirwaboum und -madla sagen 
herzlich Danke an alle, die uns bei der Kirwa 2017 
unterstützt haben! 

Dieses Jahr wollen wir mal auf unsere Bierzapfer, Be-
dienungen, Barkeeper, Cocktail-Mixer, Griller, Pizzabä-
cker, Pommesfritierer, Brötchenbeleger … aufmerksam 
machen, vor allem auf unsere zahlreichen freiwilligen 
Helfer!

Besten Dank an: Anika Potzner, Anne Zagel, Laura Prin-
zewoski, Tanja Deinlein, Markus Windisch, Stefan Hüb-
ner, Patrick Körner, Andreas Hoth, Jürgen Jeske, Matthi-
as Schlenk, Fabian Otto, Christian Meyer, Marco Keller, 
Mathias Leistner, Michael Ickas, Alexander Leistner, Gisi 
Eckert, Siggi Lehnes, Richard Löhner, Sonja Lehnes, Git-
ti Löhner, Helga Polster, Reinhard Potzner, Nadine Pols-
ter, Alexander Otto, Maxi Lay, Johanna Köhler, Friedrich 
Ziegler, Michael Böhm, Laura Hübner, Maxi Otto, Ste-
fan Thummert, Eva Thummert, Anja Daut, Marina Kiefer, 
Björn Volkert, Antonia Vizethum, Linda Eckert, Claudia 
Kraft, Sabrina Redel, Sebastian Thummert, Jörg Kug-
ler, Simon Polster, Michi Kreuzer, Ferdinand Ickas, Maxi 
Kolb, Christian Ziegler, Manuel Klose, Helmut Leistner, 
Friedrich Polster, Daniel Walther, Richard Engelhardt, 
Claus Meyer, Nina Kroder, Sascha Otto, Johannes En-
gelhardt, Sabine Kraus, Harald Kraus, Evi Irmisch, Se-
bastian Sebald, Nico Filipovic, Tobias Kroder, Horst Otto, 
Markus Stenglein, Thomas Böhner, Tobias Richter, Max 

Dennerlein, Tobias Wagner, Benjamin Sebald, Manu-
el Herbst, Petra Wagner, Birgit Leistner, Dieter Pfleg-
hardt, Karin Polster, Markus Reimer, Sandra Hofmann, 
Lukas Potzner, Johannes Thummert, Melissa Häfner, 
Jeanett Bursee, Jutta Engelhardt, Kilan Stetter, Daniel 
Löhner, Dana Potzner, Manuela Meyer, Lisa Meyer, Mi-
chael Sperber, Nico Bernhardt, Klaus Weidinger, Mar-
kus Schneider, Nico Körner, Jutta Otto, Tobias Kreuzer, 
Marion Herbst, Marga Deinlein, Gerhard Deinlein, Karin 
Vizethum, Johann Westphal, Jutta Böhner, Thomas Leh-
nes, Norbert Hartmann, Jonas Meyer, Elias Polster, Jo-
hannes Wirth, Hannes Böhner, Christina Potzner, Katja 
Potzner, Tina Eckert, Jan Häfner, Manuel Seitz, André 
Siska, Simone Deinlein, Marian Fietta, Karin Westphal, 
Sarah Lehnes, Debora Köhler, Anni Daut, Sandra Kiefer, 
Sabrina Wolf, Jenny Gerner, Benjamin Gerner, Michael 
Engelhardt, Lisa Thummert, Ina Richter, Tobias Filipovic, 
Bastian Gradel, Dominik Löhner, Patrick Polster, Felix 
Westphal, Tobias Deinlein

Vielen, vielen Dank!

Eure Kirwaboum und -madla Betzenstein

Foto: Tobias Deinlein
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ALLGEMEINE INFO

20.10. Schafkopfrennen im Festzelt
21.10.  Soccerpark-Turnier  
              Partyband ab 18 Uhr 
 22.10. Frühschoppen ab 10 Uhr
              mit der Blasmusik Kirchenbirkig 

20. - 22.10.2017

Am Soccerpark 1 • 91278 Pottenstein • www.soccerpark-pottenstein.de
Weitere Infos zu den Gewinnen, Turnieren und Anmeldungen auf unserer Homepage! 

im Festzelt 



BAUMASCHINENVERLEIH

Unser Sortiment reicht vom Schraubenzieher über Rüttelplatten, 
Bohrhämmer und Bagger bis hin zu Baumaschinen für den 
Großeinsatz. Egal ob Profi oder Heimwerker, 
es ist für jeden was dabei - 
und das zu erschwinglichen Preisen!!!

Informationen zu den Mietkonditionen 
erhalten Sie unter:
Tel: 09243/903380
oder 
info@fliesen-wendel.de

Arbeitsbühne
bis 13m

versch. Größen

Rasenmäheraufsatz
Erdbohreraufsatz 
Rüttelflasche 1.5 To. Minibagger

Kernbohr-
gerät

und vieles mehr z.B. Fliesen-Nassschneider,  Anhänger, 3-Seiten-Kipper 3 To., Gerüste usw.
Fliesen Wendel • Jägerstr.2 • 91278 Pottenstein-Regenthal • 09243/903380
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INTERNATIONALES WORKCAMP
PROJEKT-RÜCKSCHAU

Gemeinsam 
für die 
Gemeinschaft
In der letzten Augustwoche war bereits zum vierten Mal 
ein internationales Workcamp in Betzenstein vor Ort um 
an gemeinnützigen Projekten zu arbeiten.

Im Freibad wurde unter der Leitung von Karin Dippold, 
Schwimmmeisterin in Aufsicht, eine Boulebahn einge-
richtet, die in der nächsten Saison bespielt werden kann 
und ein neues interessantes Freizeitangebot im Betzen-
steiner Freibad darstellt. 

Des weitreren wurde begonnen, die nicht mehr zeitge-
mäßen Graffitis an den Wänden durch eine neue Fas-
sadengestaltung zu ersetzen. In der begrenzten Zeit 
konnten leider nur Teile der Fassade bearbeitet werden. 
In welcher Form das Projekt fortgesetzt wird, steht noch 
nicht fest. Ziel ist es jedoch, die Gestaltung der Fas-
sade bis zur kommenden Saisaon abgeschlossen zu 
haben.

Als weitere Bereicherung stehen den Badegästen in der 
nächsten Saison drei weitere Holzliegebänke kosten-
los zur Verfügung. Die beliebten Ruhebänke wurden 
von den Studenten unter fachmännischer Anleitung von 
Bernhard Dörnhöfer vom örtlichen Bauhof gefertigt.

Einen Tag lang widmeten sich die engagierten Helfer 
der Entrümpelung des ehemaligen Brauereigasthofes 
Wagner. Dabei wurde das Mobiliar der in die Jahrer ge-
kommenen Gästezimmer entfernt. 

Vielen Dank gebührt unserem Bauhof, der – wie immer 
– ein wesentliches Rädchen bei der Umsetzung sol-
cher Projekte ist. Dabei spielt nicht nur die Unterstüt-
zung durch das technische Know-How und der Einsatz 
entsprechender Gerätschaften eine Rolle, sondern das 
vorbildliche Miteinander, das der internationalen Gruppe 
ein Arbeiten auf Augenhöhe und ein Gefühl der Wert-
schätzung vermittelte. 

Ein besonderer Dank gebührt auch Kerstin Kassel, die 
als Vertreterin des Fördervereins für die Spielplätze im 
Gemeindegebiet im Alleingang einen Arbeitstag auf 
dem örtlichen Spielplatz plante und mit der Gruppe um-
setzte. 
Ihrem unermüdlichen Einsatz bei der Organisation  und 
Koordination der internationalen Workcamps ist es zu 
verdanken, dass es auch in diesem Jahr wieder möglich 
war, ein Projekt in dieser Form durchzuführen. 
(Fotos: Dippold, NN, Dörnhöfer)

Margit Dippold
Tourismus und Marketing Betzenstein
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BDS – JAHR DER OFFENEN TÜR

Wir Gewerbetreibende vor Ort in Betzenstein und Plech 
werden im gesamten Jahr 2017 je einen Präsentations-
tag anbieten, wo wir uns innerhalb einer Hausmesse in 
den jeweiligen Geschäfts räumen vorstellen.  

Wir freuen uns über einen Besuch und eine zahlreiche 
Teilnahme am Gewinnspiel. Diesen finden Sie unter 
http://www.bds-betzenstein-plech.de/aktivitaeten-2017/
termine-jahr-der-offenen-tuer zum Download und im Ge-
werbeblatt. Der Sieger wird aus den meisten Stempeln 
auf dem Flyer ermittelt. Als Hauptpreis gibt es einen Re-
staurantgutschein im Wert von 50€ zu gewinnen!
 
Nächste Veranstaltung:

Samstag, 11.11.2017 bei  
Schreiner Werkstatt Schneider,  
Am Schmidberg 16

BdS Betzenstein-Plech

VERANSTALTUNGEN / TERMINE

DORFGASTHOF GERSTACKER 
*Eichenstruth 6 * 91282 Betzenstein * TEL: 09152 396 *  

EMAIL: dorfgasthof-gerstacker@t-online.de* 
 

Wir sind wieder da und starten  
mit fränkischen Köstlichkeiten und 

gekühlten Getränken,  
sowie neuen Öffnungszeiten  

in den Spätsommer.  
 

Unsere Küche ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet: 

Freitag, Samstag, Sonntag  11:00 – 20:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung. 

Montag - Ruhetag 
 

Die Öffnungszeiten unserer Metzgerei: 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag  08:00 – 18:00 Uhr 

Samstag  08:00 – 14:00 Uhr 

Sonntag  10:00 – 18:00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch �  

WIRTSHAUSSINGEN FREITAG 13. OKTOBER

Auf geht’s wieder zum gemeinsamen Singen 
in der „Lustigen Runde!“
 
am Freitag, 13. Oktober, 
um 19.00 Uhr 
im GASTHOF BURGHARDT,  
Hauptstrasse 7 in Betzenstein.

Musik: Regine Thiem, Keyboard

Eingeladen sind alle, die gerne singen, egal ob 
Junge oder Alte, Neuzugezogene oder Altein-
gesessenen, Betzensteiner oder Gäste. Einfach 
vorbeischauen und mitsingen.

Hurra! Wir singen wieder!
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TERMINKALENDER OKTOBER

Tag Datum Veranstaltung Veranstalter
So 01.10.2017 Second-Hand Winter-Basar der Grundschule in der Schule Plech 

14-16 Uhr
Elternbeitrat Grundschule 
Betzenstein-Plech

Mi 04.10.2017 VdK und Senioren Treffen, 15.00 Uhr, Gasthof Herbst VdK
Sa 07.10.2017 Kräuterführung, 16.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz am Sportheim 

Betzenstein, Anmeldung Tel. 09245/1322
Kräuterpädagogin Monika 
Börner

Sa 07.10.2017 Altpapiersammlung ab 9.30 Uhr FC Betzenstein
Mo 09.10.2017 Innehalten - Selbstpflege 19.30 Uhr, Anm. Tel.0163/6322879, 

www.empathiekultur.de
Empathiekultur Ursel 
Näther

Mi 11.10.2017 BdS Sitzung um 20.00 Uhr im Gasthof Herbst BdS Betzenstein-Plech
Mi 11.10.2017 Ent-wicklungsRaum - Schritte zum Frieden mit mir und anderen! 

19.30 Uhr, Anm. Tel.0163/6322879, www.empathiekultur.de
Empathiekultur Ursel 
Näther

Mi 18.10.2017 Kirchenvorstandssitzung, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Betzenstein Evang. Kirchengemeinde 
Betzenstein-Hüll

Mi 18.10.2017 Paar-Zeit -In Beziehung bleiben!  19.30 Uhr, Anm. 
Tel.0163/6322879, www.empathiekultur.de

Empathiekultur Ursel 
Näther

So 22.10.2017 Abschlussfest Dorferneuerung Höchstädter Straße, 14.00 Uhr Stadt Betzenstein
Mo 23.10.2017 Konflikte – konstruktiv streiten. 19.30 Uhr, Anm. 

Tel.0163/6322879, www.empathiekultur.de
Empathiekultur Ursel 
Näther

Mi 25.10.2017 Paar-Zeit -In Beziehung bleiben!  19.30 Uhr, Anm. 
Tel.0163/6322879, www.empathiekultur.de

Empathiekultur Ursel 
Näther

Do 26.10.2017 Amtssitz – Schulhaus – Hotel, die Geschichte des Betzensteiner 
Pflegamtsschlosses, Vortrag: Dr. Anett Haberlah-Pohl, 19.30 
Uhr, Seminarraum Schlosshof, Gebühr: 3,-

vhs Betzenstein

Alle Termine ohne Gewähr. Kein Anspruch auf Vollständigkeit.  
Eingetragen werden nur Termine, die der Stadt für die Eintragung in den Onlinekalender gemeldet wurden.
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Amtssitz – Schulhaus – Hotel. 
Die spannende Geschichte des 
Betzensteiner Pflegamts

Do, 26.10.2017 • 19.30Uhr • Schlosshof/ Seminar-
raum über Schlossbrennerei • Gebühr: 3,00 EUR

Referentin: Dr. Anett Haberlah-Pohl

"Gebaut hat das Pflegamt einst die Reichsstadt Nürn-
berg. Damals zeugte es vom Wohlstand Nürnbergs. Im 
Laufe der Jahre hatte es viele Nutzungen erlebt, sei es 
als Schulhaus oder Wohnhaus. Schließlich erlitt es nach 
einem Wasserschaden einen wirtschaftlichen Totalscha-
den. Keiner wollte das einst prunkvolle Schloss jetzt 
mehr haben bis sich eine Nürnberger Familie dem Pfleg-
amt annahm. Nach gut zehnjähriger Sanierung strahlt es 
heute wieder in seinem alten Glanz." 

In Zusammenarbeit mit der Stadt Betzenstein

Im Anschluss wird ein kurzer Film des Historienspiels 
über die Plünderung Betzensteins, das anlässlich der 
825-Jahr-Feier  vor dem Pflegamtsschloss nachgespielt 
wurde , gezeigt. 

VORTRAG VHS BETZENSTEIN

VHS BETZENSTEIN
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DER FALL LUTHER
Noch ein Luther-Stück? Wird das nicht langsam einmal 
langweilig? – Nein, ganz im Gegenteil. Luthers Leben 
weist eine ganze Menge "Action" auf. Wir wollen ehr-
lich sein, gerade in einer Welt, die von Angst und Terror 
durchzogen ist. Lasst uns lernen, wieder zuzuhören, in 
uns hineinzuhören, christliche Nächstenliebe zu leben! 
Die Szenen zeigen wichtige Stationen im Leben Martin 
Luthers: den Eintritt ins Erfurter Augustinerkloster, den 
Anschlag der 95 Thesen an die Schlosskirche zu Wit-
tenberg, die Übersetzung der Bibel, der Ausbruch der 
Bauernkriege und nicht zu vergessen seine Ehe mit Ka-
tharina von Bora. Sie blitzen auf die Schlaglichter und 
ziehen wie schnell aufeinander folgende Einzelbilder an 
den Zuschauern vorbei. Lassen Sie sich von uns im Jahr 
des Reformationsjubiläums mitnehmen in die Zeit des 
Umbruchs und der Reformation.

Winter Refresher Englisch ab 12. Oktober  
Schluss mit sprachlos! - Jetzt wird aufgefrischt
Wenn es draußen kalt wird und die Tage kürzer werden, dann ist die 
ideale Zeit zum Englisch Lernen: 
Mit einem individuellen Kurs und viel Freude an der Sprache.
30 Einheiten (15 Doppelstunden à 90 Min.)
Ab 12. Oktober // jeweils Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr
Kursgebühr: 299 Euro
Kursraum Spies 43, 91282 Betzenstein
Ich biete auf Anfrage auch weitere individuelle Kurse und Einzeltrai-
nings - auch für Firmen - an.

Whisky Tasting am 14. Oktober 
Kommen Sie mit auf eine spannende Reise in die fränkischen High-
lands. 
Verkosten Sie edle Whiskys und lüften Sie lang gehütete Geheimnis-
se rund um das schottische ‚Lebenswasser‘.
14. Oktober // 19.00 Uhr
Eintrittspreis: 38 Euro
Eventlocation: Dorfgasthof Gerstacker, Eichenstruth 6, 91282 Betzen-
stein

Schnupperkurs Englisch ab 8. November
Wie wäre es mit einem kleinen Englisch Update?
Lernen Sie meine kreative und individuelle Arbeitsweise kennen und 
schnuppern Sie eine frische Brise Englisch.
4 Einheiten à 45 Min.
Ab 08. November // jeweils Mittwoch von 19.00 bis 19.45 Uhr
Kursgebühr: 29 Euro
Kursraum Spies 43, 91282 Betzenstein

Wein Tasting am 11. November
Weingenuss in gemütlicher Runde. Verkostung von ausgewählten 
Weinen. Dazu werden Tapas und Knabbereien gereicht.
11. November // Mallorca Wein Tasting Start: 19.00 Uhr
Eintrittspreis: 39 Euro
Eventlocation: Kommunikation und Gesundheit, Riegelstein 31, 91282 
Betzenstein
Gerne veranstalte ich für Sie auch ein VIP Wein Tasting im persönli-
chen Kreis.

Sprachfreude³ – Sprachen. Reisen. Genuss.

Katja Hofmann, Spies 43, 91282 Betzenstein
09244/982887, mobil 0171/2882485
katja.hofmann@sprachfreudehoch3.de
www.sprachfreudehoch3.de

Freitag, 13. Oktober
19:30 Uhr Einlass ab 18.30 Uhr
Stadtpfarrkirche Betzenstein
Karten erhalten Sie in folgenden Vorverkaufsstellen 
und an der Abendkasse:
Evang. Pfarramt Betzenstein,
Stadt Betzenstein, 
Tourismusbüro Maasenhaus, 
Tankstelle Vizethum, 
Lebensmittel Kolb



20



     





 
       
      
     
       
   
    



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       
       
      

       
     
        
     
     
      

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
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     

      
        
      
     
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      
       
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      
       

      
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
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


 
    
     
     

      
      
      
      
       
      
      

         

       
     
         



   
      



       

     
     
     
         

 
      
      





      

        








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        




       
      
     
       




      
       

       
      


        





       

  
          
 



        

      




       
       

       
   

       
       


      

       
       
     
     

       

       
       

 



      


       

      





      












     

         
       
       
 
       
     
 
      
       


     
        
    

      
    

       








        







 
 




 


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Für Bierliebhaber :  
Fränkische Biere aus unserer Region 

Sichern Sie sich ihr Zelt  

für 2017, 2018, 2019!

(von 30 – 3000 Personen)

Öffnungszeiten 
Mo-Fr 8.00-18.30 Uhr 
Sa 8.00-14.00 Uhr
Viele überdachte Parkplätze  
vor der Tür!
Zahlen auch mit EC-Karte möglich

Alkoholfreie Getränke

Präsentkörbe

Persö
nliche Beratung
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Viele Sorten in der  
umweltfreundlichen 

Glasflasche erhältlich

40 Jahre

Getränke Steger


